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Einige Diener ( kommen mit Lord Ruthwen , den ſie feſt gepackt
halten und der ſich mit aller Macht dagegen ſträubt , von dort zurück).

Einige Jäger (folgen) .
Die ſonſtigen Abgegangenen (bleiben in der Höhle bei Janthe

zurück).
( Der Vordergrund wird allmählich von blauem Licht überflutet , dann

verbreitet ſich ſchwacher Mondſchein über die oberſten Felſenſpitzen . )

Achter Auftritt .

Ruthwen , Berkley zu ſeiner Linken. Die Andern zurückſtehend.

Berkley (zieht ergrimmt beim Anblick Ruthwens ſeinen Degen) .
Frecher Räuber meines Kindes ,
Hier nimm deiner Thaten Lohn .

( Er dringt auf Ruthwen ein und verwundet ihn tödlich. )
zuthwen (ſinkt auf dem Felſenlager rechts vorn zuſammen) .

Die Zurückgebliebenen (in der Höhle) . Sie iſt tot !

Berkley . Wie ? Mein Kind ermordet ?
Mein Kind ermordet ! ( er will zur Höhle. )

Jäger und Diener ( kommen ihm entgegen) .
Ein Diener . Armer Vater ! Wehl Entſetzen !

[ ( Bruſt und Nacken deiner Tochter
Sind voll Blut . Gift ' ger Zähne Spuren
Verraten das Entſetzlichel ]
Sie ward zum Opfer dem Vampyr !

Alle (aufs höchſte erſchreckt).
Ein Vampyr ! Ein Vampyr ! Weh, ein Vampyr !

( Sie ſtürzen nach links davon. )
Berkley (ebenſo, geführt von ſeinem alten Diener ) .
Ruthwen (bleibt allein zurüch).

( Der Mondſchein beleuchtet nur noch die oberen Felſenſpitzen im Hinter⸗
grunde. )

Aeunter Auftrilt .

Ruthwen allein.
Aecitativ .

Ruthwen (ſich mühſam aufrichtend ) .
Weh mir ! Meine Kräfte weichen !
Müßig wird die Zeit verſtreichen ,


	Seite 34

